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Möglichkeit zur Beichte täglich außer Donnerstag 18.20 bis 18.45 
Donnerstag nach der Abendmesse im Rahmen der Anbetung 

Öffnungszeiten der Pfarrkanzlei:  Montag, Dienstag, Mittwoch  
und Freitag von 9.00 bis 11.30; Abendtermin: Montag 17.00 bis 18.30 

 

 
 

 
 

Versöhnungsfest – steht so schön in dieser Woche in 
meinem Kalender. Gemeint ist hier damit das Sakrament der 
Beichte, das die Kinder, die sich auf die Erstkommunion 
vorbereiten, zum ersten Mal empfangen dürfen. In etwas 
feierlicherer Form, mit einem kleinen Fest danach. Wir sind in 
der Fastenzeit und da ist es gut, unser Leben zu überdenken.  

„Lasst euch mit Gott versöhnen“ schreibt Paulus (2 Kor 5,20) und lädt damit die 
Menschen ein, die durch die Sünde gestörte Verbindung zu Gott, zu Jesus 
Christus, wieder herzustellen. „Fest der Versöhnung“ – für mich ein schöner 
Begriff für das Bußsakrament, das Sakrament der Beichte, weil es das 
ausdrückt, worum es wirklich geht. Es geht nicht um Anklage, nicht um eine 
bloße Auflistung unserer Sünden und Vergehen, es geht vor allem um 
Versöhnung, Verzeihung und Barmherzigkeit. Es geht um Befreiung, Heilung 
und einen Neuanfang in der Beziehung zu Gott und den Mitmenschen.  
 Vor mir, der Barmherzige Jesus, mit den Worten: „Jesus, ich vertraue auf 
dich!“ – In diesem Sinne heißt Beichte für mich: Vom Schuldgefühl zur Freiheit, 
Neuanfang statt Anklage. Im Mittelpunkt der Beichte steht nicht die Strafe, 
sondern die Chance, Vergangenes hinter sich zu lassen, auszusprechen, 
loszuwerden und unbelastet neu zu beginnen. Es ist wie beim Gleichnis vom 
„Barmherzigen Vater“ oder „Verlorenen Sohn“. Gott wird bei der Beichte als 
vergebender Vater erlebt, der den Menschen entgegenkommt und Zerbrochenes 
wieder heilen will. Heilung und Versöhnung geschieht hier auf 2 Seiten: 
Versöhnung mit Gott und mit unseren Mitmenschen.  

Diese Versöhnung setzt aber bei mir persönlich etwas voraus: Ich bereue und 
habe den ehrlichen Wunsch mich versöhnen zu lassen und bitte um die Kraft, 
etwas wieder gut zu machen. – In diesem Sinne, herzliche Einladung zum 
Sakrament der Versöhnung. Unser P. Benedikt, ein sehr guter (und ich denke 
auch milder) Beichtvater, steht dafür jeden Abend vor und während der 
Abendmesse zur Verfügung. Auch während der Anbetung am Donnerstag 
gibt es hierfür die Möglichkeit. Oder Sie melden sich einfach bei einem von 
uns Priestern und wir machen uns dann einen Termin mit Ihnen aus.  
Eine gute 2. Fastenwoche!    P. Michael 
 



LESUNGEN UND GEDANKEN zum Zweiten Fastensonntag A 

„Auf ihn hört!“ – „Zieh fort und vertraue IHM!“ – Glauben, Vertrauen: „Wer 
glaubt ist nie allein“ heißt es in einem modernen Kirchenlied. Das Angebot 
des Glaubens: wir müssen uns nie allein fühlen, sondern dürfen auf Gott 
vertrauen. Als Glaubende sind wir nie allein, weil unser Glaube nicht nur eine 
abstrakte Theorie ist, oder eine weltfremde Faselei, sondern eine geerdete, 
lebendige Beziehung zu Gott und auch zueinander.  

Lesung aus dem Buch Genesis (Gen 12,1-4A) 

In jenen Tagen sprach der HERR zu Abram: Geh fort aus deinem Land, aus 
deiner Verwandtschaft und aus deinem Vaterhaus in das Land, das ich dir 
zeigen werde! Ich werde dich zu einem großen Volk machen, dich segnen und 
deinen Namen groß machen. Ein Segen sollst du sein. Ich werde segnen, die 
dich segnen;… Durch dich sollen alle Sippen der Erde Segen erlangen. Da 
ging Abram, wie der HERR ihm gesagt hatte. 

Aus dem heiligen Evangelium nach Matthäus (Mt 17,1-9) 

In jener Zeit nahm Jesus Petrus, Jakobus und dessen Bruder Johannes 
beiseite und führte sie auf einen hohen Berg. Und er wurde vor ihnen 
verwandelt; sein Gesicht leuchtete wie die Sonne, und seine Kleider wurden 
weiß wie das Licht. Und siehe, es erschienen ihnen Mose und Elija und 
redeten mit Jesus. Und Petrus sagte zu Jesus: Herr, es ist gut, dass wir hier 
sind. Wenn du willst, werde ich hier drei Hütten bauen, eine für dich, eine für 
Mose und eine für Elija…. siehe, eine leuchtende Wolke überschattete sie und 
siehe, eine Stimme erscholl aus der Wolke: Dieser ist mein geliebter Sohn, an 
dem ich Wohlgefallen gefunden habe; auf ihn sollt ihr hören…. Da trat Jesus 
zu ihnen, fasste sie an und sagte: Steht auf und fürchtet euch nicht! Und als 
sie aufblickten, sahen sie niemanden außer Jesus allein. 

MEDITATION: Verheißung 

Menschen  
die aus der Hoffnung leben 

sehen weiter 

Menschen 
die aus der Liebe leben 

sehen tiefer 

Menschen 
die aus dem Glauben leben 

sehen alles 
in einem anderen Licht.   (Lothar Zenetti, Auf Seiner Spur) 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
EINLADUNG zum „SUPPEN-SONNTAG“ 

Sonntag, 8. März 2026  ab 11 Uhr im Pfarrheim 

Der Reinerlös kommt unseren Partnern 
in Infanta / Philippinen zugute! 

HILFE FÜR DEN WIEDERAUFBAU 
NACH TAIFUN „FUNG WONG“ 

 
 
 
 
 
 
 
  
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! Arbeitskreis-Weltkirche 

Freitag, 6. März 

Anbetungstag im 

Neukloster  

in der 

Barbarakapelle 

 

8.00 hl. Messe 

17.45 Rosenkranz 

18.30 hl. Messe 
 



Wochenplan von Sonntag, 1. März 2026 bis Sonntag, 8. März 2026 

Sonntag, 1. März ZWEITER FASTENSONNTAG  
  8.30  Frühmesse Bitte um Heilung  
 10.00 Gemeindemesse für die Pfarrgemeinde  
  11.30 Taufe von Alexander Kahofer  
 18.30 Abendmesse für + Vater Rauscher 

Montag, 2. März  
  8.00  Frühmesse  
  15.00 Seniorenrunde 
 18.30 Abendmesse  

Dienstag, 3. März 
   8.00 Frühmesse für + Gatten Helmut und Schwester Elli, und + Angehörige   
  9.00 Bastelrunde 
 18.30 Abendmesse                                          19.00 Gebetskreis im Pfarrheim 

Mittwoch, 4. März heiliger Kasimir Königssohn Landespatron von Polen u. Litauen 
 8.00 Frühmesse    
  10.00 Offenes Wohnzimmer im Pfarrcafé     10.00 Buch – Markt    
  16.30 Caritas – Sprechstunde 
  17.45 Kreuzweg in der Kirche 
 18.30 Abendmesse     19.15 Chorprobe 

Donnerstag, 5. März  
  8.00 Frühmesse    
 18.30 Abendmesse zum Geburtstag     Anbetung   

Freitag, 6. März hl. Fridolin v. Säckingen Mönch Glaubensbote ANBETUNGSTAG 
 8.00 Frühmesse für father James 
  13.00 Begräbnis von verstorbenem Herrn Peter Hulanek 
  16.30 Ministrantenstunde     17.30 Jungscharstunde       18.45 Jugendstunde    
  18.00 ESPRIT – Ehe-Abend im Pfarrheim 
 18.30 Abendmesse für + Frau Bozena   

Samstag, 7. März hl. Perpetua und hl. Felizitas Märtyrinnen in Karthago 
  8.00 Frühmesse für + Frau Bozena  
 18.30 Abendmesse zum Dank 

Sonntag, 8. März DRITTER FASTENSONNTAG SUPPENSONNTAG 
  8.30  Frühmesse   
 10.00 Gemeindemesse mit Tauferneuerung der EK-Kinder für die Pfarrgemeinde  
  11.30 Taufe von Lauren Petz und Tobias Wukic 
 18.30 Abendmesse für das Geburtstagskind  

Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet täglich außer Mittwoch 
um 17.45 in der Barbarakapelle 

Herzliche Einladung zum Buch – Markt jeden Mittwoch von 10.00 bis 15.00 

Herzliche Einladung zum Kreuzweg jeden Mittwoch um 17.45 in der Kirche 


